
Glycobiologie mindert dies den Wert
des Buchs. Ein Merkmal, das neben den
kompetenten Ausf�hrungen, der sorg-
f�ltigen Bearbeitung und Auflistung der
Originalarbeiten und der klaren Glie-
derung besonders positiv auff�llt, ist die
detaillierte Beschreibung physikoche-
mischer Prinzipien sowie spektroskopi-
scher und kinetischer Methoden. Der-
artige Ausf�hrungen sind in ann�hernd
vergleichbaren B�chern kaum zu
finden. Ich bin �berzeugt, dass dieses
Buch eine breite Leserschaft in der
Chemie, Biochemie, Lebensmittelche-
mie, Papierherstellung, Faserstofftech-
nologie, Kosmetikindustrie, Biokraft-
stoffforschung und verwandten Wissen-
schaftsbereichen finden wird.
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F�r viele naturwissenschaftliche F�cher
ist Chemie eine Hilfswissenschaft. Im
vorliegenden Lehrbuch versuchen die
Autoren, chemische Grundkenntnisse

Studenten der Umwelt- und Geowis-
senschaften nahezubringen. Das Buch
ist mit erfrischendem Elan und didakti-
schem Geschick geschrieben, und das
Ziel ist im Großen und Ganzen erreicht
worden, wenn da nicht einige Sch0n-
heitsfehler w�ren. Die Schwerpunkte
liegen auf den Grundlagen der anorga-
nischen Chemie, die in vier Hauptkapi-
teln behandelt werden. Zu jedem Un-
terkapitel gibt es „self-assessment
questions“, durch die der Student den
Erfolg des Erlernten testen kann, die
Antworten findet er im Anhang.
Das erste Kapitel ist – merkw�rdi-

gerweise – mit „Fire“ �berschrieben,
dort werden in sieben Abschnitten
Grundlagen der anorganischen und or-
ganischen Chemie, wie etwa Atom- und
Elementbegriff behandelt. Neben Pha-
sengleichgewichten und -diagrammen
erf�hrt man einiges �ber die chemische
Bindung und ihre Struktur, �ber che-
mische Reaktionen und Gleichgewichte.
Zudem erh�lt man einen guten 8ber-
blick �ber die Anwendung der Isoto-
penmethode zur Altersbestimmung von
Mineralien und organischen Materiali-
en. Das alles geht im Eiltempo, und die
Genauigkeit bleibt dabei gelegentlich
auf der Strecke: die Bezeichnung f�r
2,3’,4,5,5’-Pentachlorbiphenyl ist falsch,
und ein Kohlenstoffatom mit vier un-
terschiedlichen Substituenten ist nur
eine von mehreren M0glichkeiten f�r
das Auftreten von Chiralit�t in organi-
schen Verbindungen. Nachl�ssigkeiten
dieser Art sind leider ein allgemeiner
Nachteil des Buches. Wie sind die Au-
toren nur zu den merkw�rdigen Han-
teldarstellungen f�r p-Orbitale gekom-
men? Im Kapitel „Erde“ lernt man
wichtige Gesteine und Mineralien des
Erdmantels wie die zahlreichen Silicat-
mineralien, Eruptiv-, Sediment- und
Umwandlungsgesteine kennen. Es folgt
ein kurzer 8berblick �ber B0den und

Bodenverschmutzung sowie �ber die
drei Arten der Gesteinsverwitterung. Im
Kapitel „Wasser“ lernt man alle wichti-
gen Ph�nomene der Chemie w�ssriger
Systeme wie pH-Wert, S�ure- und Ba-
senst�rke und Redoxreaktionen
kennen. Auch hier findet man ein sehr
kurzes Kapitel �ber Wasserverschmut-
zungen, eine Beschreibung von organi-
schen Kontaminanten fehlt. Im Kapitel
„Luft“ werden schließlich die Zusam-
mensetzung der Atmosph�re und wich-
tige Reaktionen in der Gasphase, die
beispielsweise zum Ozonabbau f�hren,
erkl�rt. Aktuelle Themen wie globale
Erw�rmung durch den Treibhauseffekt,
die Ursachen und Wirkung von Luft-
verschmutzungen werden am Beispiel
von Großbritannien dargestellt.
Ich kann das Buch Studenten der

Geowissenschaften imAnfangssemester
nur bedingt empfehlen. Zwar lernt sich
der dargebotene Stoff relativ leicht, man
wird aber in sp�teren Semestern ge-
zwungen sein, den Stoff in einem aus-
f�hrlicheren Lehrbuch nacharbeiten zu
m�ssen. Die Grundlagen der physikali-
schen Chemie sind mit Ausnahme der
Phasendiagramme nur rudiment�r vor-
handen, und auch die organische
Chemie wird nicht hinreichend aus-
f�hrlich und richtig dargestellt, zumal
etliche Formeln wie die von Cellulose
und Chlorophyll a fehlerhaft sind. Viel-
leicht lassen sich diese Schw�chen in
einer Neuauflage beheben. Dabei
k0nnten einige Tabellen �ber Gew�sser-
und Luftverschmutzungen aktualisiert
werden.
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